
 
Aufheizprotokoll  
 
Konventioneller Zementestrich (Heizestrich) 
 
 
 
Auftraggeber: .................................................................................................................................. 
 
Objekt: ............................................................................................................................................ 
 
Raum/ Geschoss: ........................................................................................................................... 
 
Am ..................................... wurden die Estricharbeiten beendet. 
 
Die Dicke des Estrichs beträgt im Mittel ca. .......................  cm.                
 
 
Aufheizprogramm für den auf Fußbodenheizung verlegten Estrich 
ab 21 Tage nach Einbringen des Estrichs: 
 

• Vorlauftemperatur 25 Grad Celsius. 
 

Aufheiz-Phase: 
 
• Erhöhung der Temperatur um 5° Celsius per 24 Stunden bis Erreichung der 

Vorlauftemperatur von 50-55° Celsius. 
• Diese Temperatur wird 3-4 Tage konstant gehalten. 

 
Nach Ablauf dieser Zeit: 
 

Abheiz-Phase: 
 

• Verminderung der Temperatur um 10° Celsius per 24 Stunden bis zur Erreichung von 
20-25° Celsius. 

 
 
Während der beschriebenen Heizphasen ist ein ständiges Be- und Entlüften der Räumlichkeiten 
dringend erforderlich. Durchzug  dringend vermeiden! 
 
 
 
Bitte beachten:  
 

Heizungseinstellung auf manuellen Betrieb!!! (KEINE AUTOMATIK!) 
 
 
 



 
 
 
 
Heizprogramm: 
 

 
Tag 

 

 
Datum 

 
Temperaturerhöhung 

 
Vorlauftemperatur 

 
Unterschrift 

 
21. Tag 

 

  
Keine 

 
+ 25° C 

 

 
22. Tag 

 

  
+ 5° C 

 
+ 30° C 

 

 
23. Tag 

  
+ 5° C 

 
+ 35° C 

 

 

 
24. Tag 

  
+ 5° C 

 
+ 40° C 

 

 

 
25 . Tag 

  
+ 5° C 

 
+ 45° C 

 

 

 
26. Tag 

  
+ 5° C 

 
+ 50° C 

 

 

 
Temperatur +50° C 3-4 Tage konstant halten! 

 
 

30. Tag 
  

- 10° C 
 

+ 40° C 
 

 

 
31. Tag 

  
- 10° C 

 
+ 30 ° C 

 

 

 
32. Tag 

  
- 10° C 

 
+ 20° C 

 

 

 
Während des Auf- und Abheizens sind die Räume belüftet und Durchzug vermieden worden. Die beheizte 
Fußbodenfläche war frei von Baumaterialien und anderen Abdeckungen. 
 
Eine Gewährleistung kann nur übernommen werden, wenn das Aufheizprotokoll lückenlos und unterschrieben ist. 
 
 
Protokollführer: ............................................................................. Datum: ..................................... 
 
 
Unterschrift: ................................................................................... 


